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BETREUUNGSVEREINBARUNG
SUPERVISION AGREEMENT
[bookmark: _Hlk167283003]
Annahme als Doktorandin bzw. Doktorand an der Hochschule Geisenheim

Datum der offiziellen Annahme: ______________________
(wird durch das Promotionsbüro nach erfolgter Annahme ergänzt) 


Zwischen

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
und
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

sowie
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


wird folgende Betreuungsvereinbarung geschlossen:

§ 1 Geltungsbereich
Die Betreuungsvereinbarung dient der Strukturierung und Planbarkeit des Promotionsvorhabens und schafft einen verbindlichen Arbeitsrahmen für dessen erfolgreichen Abschluss.

Sie unterstützt die Betreuung und Förderung der wissenschaftlichen Selbstständigkeit der Doktorandin bzw. des Doktoranden, indem die gegenseitigen Rechte und Pflichten der Beteiligten transparent dargestellt werden.

Die Betreuungsvereinbarung gestaltet das Verhältnis zwischen der Doktorandin bzw. dem Doktoranden und der Betreuungsperson inhaltlich und zeitlich transparent.

Die gegenseitigen Rechte und Pflichten ergeben sich aus der Promotionsordnung der Hochschule Geisenheim. Ergänzend können in dieser Vereinbarung individuelle Absprachen getroffen werden.

Die Betreuungsvereinbarung wird im Rahmen des Promotionsverfahrens geschlossen. Die offizielle Annahme als Doktorandin bzw. Doktorand an der Hochschule Geisenheim erfolgt nach Prüfung der Voraussetzungen durch die zuständigen Stellen.

Je ein Exemplar verbleibt bei den Vertragspartnern. Eine Kopie wird der Promotionsakte beigelegt.

Die schriftliche Zusage der nachfolgend genannten Zweitgutachterin bzw. des Zweitgutachters liegt vor:
	☐ FRAU     ☐ HERR
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	UNIVERSITÄT
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	FACHBEREICH / INSTITUT FÜR
	
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	in der der akademische Titel
	Wählen Sie ein Element aus.	verliehen wird.





§ 2 Promotionsthema und Zeitplan
(1) Die Doktorandin bzw. der Doktorand erstellt eine Dissertation mit dem Arbeitstitel:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.




(2) Die Dissertation wird verfasst auf:
 ☐ Deutsch
 ☐ Englisch
 
(3) Die mit dem Antrag einzureichende und abgestimmte Projektbeschreibung umfasst das Promotionsvorhaben einschließlich des Arbeits- und Zeitplans und dient als Grundlage für die Planung und Durchführung des Promotionsvorhabens.
 
(4) Die Betreuungsperson schätzt das Promotionsvorhaben als innerhalb des angestrebten zeitlichen Rahmens umsetzbares Projekt ein.

§ 3 Zeitlicher Rahmen
1) Beginn der Arbeit am Promotionsprojekt: Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.
Geplantes Ende des Promotionsvorhabens: Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.

Sollten die im Promotionsvorhaben angestrebten Ziele beispielsweise aus wissenschaftlichen oder persönlichen Gründen nicht erreicht werden können, ist der Arbeits- und Zeitplan zu überprüfen und gegebenenfalls zu aktualisieren.
Inhaltliche Änderungen sind im gegenseitigen Einverständnis jederzeit möglich und werden gemeinsam dokumentiert.
2) Bei der Erstellung des Arbeits- und Zeitplans werden die individuellen Arbeits- und Lebensumstände der Doktorandin bzw. des Doktoranden berücksichtigt. Bei Vorliegen wichtiger Gründe kann die Bearbeitungsdauer des Promotionsvorhabens verlängert oder zeitweise ausgesetzt werden. Eine Verlängerung oder Aussetzung ist nach Absprache mit der Betreuungsperson schriftlich beim Promotionsausschuss zu beantragen und zu begründen.

§ 4 Betreuungsrahmen
1) Die Betreuungsperson an der Hochschule Geisenheim verpflichtet sich, die Doktorandin bzw. den Doktoranden im Promotionsvorhaben fachlich zu begleiten, in das relevante wissenschaftliche Umfeld einzubinden sowie die Organisation der erforderlichen Infrastruktur (z. B. Nutzung von Laboren, Arbeitsplatz, Verbrauchsmaterialien oder Forschungsdaten) im Rahmen der vorhandenen Möglichkeiten zu unterstützen.
2) Die Betreuungsperson an der Hochschule Geisenheim berät die Doktorandin bzw. den Doktoranden bei der eigenständigen Bearbeitung des Promotionsthemas insbesondere durch:
a. Hinweise zur Beschaffung der Fachliteratur und des Forschungsmaterials,
b. Empfehlungen zur Formulierung und Eingrenzung des Themas sowie der Problemstellung,
c. die Vereinbarung eines Terminplans mit klaren Aufgabenstellungen,
d. die regelmäßige Information über den fachlichen Fortschritt der Doktorandin bzw. des Doktoranden im Verhältnis zum Arbeitsplan,
e. mindestens halbjährliche ausführliche Besprechungen mit der Doktorandin bzw. dem Doktoranden zu Fortschritten und Schwierigkeiten des Promotionsprojekts,
f. die regelmäßige Diskussion des planmäßigen Fortgangs der Arbeit sowie die umfassende Kommentierung der eingereichten Beiträge in mündlicher und/oder schriftlicher Form,

g. die Unterstützung und – entsprechend den finanziellen Möglichkeiten – Förderung der Teilnahme an Kolloquien und wissenschaftlichen Tagungen sowie an wissenschaftlichen Publikationen,
h. gegebenenfalls die Ermöglichung von Praxiserfahrungen sowie die beratende Begleitung hinsichtlich Disposition und Darstellung der Dissertation (Aufbau und Sprache).
3) Die Betreuungsperson an der Hochschule Geisenheim berät die Doktorandin bzw. den Doktoranden im Sinne der überfachlichen Qualifizierung und Persönlichkeitsentwicklung und unterstützt den zügigen Fortgang der Promotion.
4)  Die Promotion wird durchgeführt:
☐ im Rahmen des Forschungsvorhabens/Drittmittelprojektes
 Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐ als eigenständiges Einzelforschungsvorhaben ggf. mit Anbindung an folgende Forscher-/Arbeitsgruppe Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
5) Das Promotionsvorhaben wird voraussichtlich bearbeitet in: 
☐ Vollzeit	 ☐ Teilzeit zu XX %
6) Finanzierung
☐ Die Doktorandin bzw. der Doktorand ist vom Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben. bis zum Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben. als wissenschaftliche Mitarbeiterin/ wissenschaftlicher Mitarbeiter mit der vertraglich vereinbarten Arbeitszeit von XX% bei Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. beschäftigt.
☐ Die Doktorandin bzw. der Doktorand führt die Promotion extern bzw. berufsbegleitend durch und ist vom Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben. bis zum Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben. als Mitarbeiterin/ als Mitarbeiter mit der vertraglich vereinbarten Arbeitszeit von XX % bei Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. beschäftigt*.
[bookmark: Text21]☐ Die/ der Promovierende erhält ein Stipendium von Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. in Höhe von       €/Monat vom Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben. bis zum Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.
☐ Die bzw. der Promovierende finanziert sich selbst.*
Angaben zur Art der Finanzierung: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
* In diesen Fällen sollte eine Immatrikulation an der Hochschule Geisenheim vorliegen.

§ 5 Pflichten der Doktorandin bzw. des Doktoranden
1) Die Doktorandin bzw. der Doktorand verpflichtet sich, kontinuierlich und zielgerichtet am Promotionsvorhaben zu arbeiten und den Kontakt mit der Betreuungsperson aufrechtzuerhalten. Sie bzw. er berichtet über den Fortschritt sowie über mögliche Schwierigkeiten im Promotionsvorhaben (siehe § 4 Abs. 2 Buchstabe e).
2) Die Doktorandin bzw. der Doktorand erteilt der Betreuungsperson sowie dem Promotionsausschuss auf Anfrage Auskunft über den Stand und den Fortschritt des Promotionsvorhabens.


3) Die Doktorandin bzw. der Doktorand erstellt einmal jährlich zum Stichtag 31.01. des Folgejahres einen Fortschrittsbericht in Textform gemäß der jeweils aktuellen Vorlage und legt diesen dem Promotionsausschuss der Hochschule Geisenheim sowie der Betreuungsperson vor.
 § 6 Wissenschaftliche Weiterbildung
1) Die Betreuungsperson weist auf Angebote der Graduiertenschule hin und spricht gegebenenfalls Empfehlungen zur Teilnahme an geeigneten Veranstaltungen aus.
Die Doktorandin bzw. der Doktorand erklärt sich bereit, an geeigneten Veranstaltungen der Graduiertenschule teilzunehmen und sich gegebenenfalls konzeptionell an deren Arbeit zu beteiligen.

2) Bis zum Abschluss der Promotionsarbeit besucht die Doktorandin bzw. der Doktorand zwei Pflichtmodule der Graduiertenschule der Hochschule Geisenheim gemäß den Vorgaben des Promotionsausschusses.
Darüber hinaus werden weitere fakultativ wählbare Module aus dem Veranstaltungsangebot absolviert. Ergänzend können Angebote der Graduiertenzentren kooperierender Partneruniversitäten wahrgenommen werden.

3) Die Doktorandin bzw. der Doktorand hält während der Promotionszeit ein Einführungs- und ein Abschlussreferat zum Forschungsprojekt im Rahmen der Seminarvortragsreihe der Graduiertenschule an der Hochschule Geisenheim.

§ 7 Gute wissenschaftliche Praxis
Die Doktorandin bzw. der Doktorand verpflichtet sich mit ihrer bzw. seiner Unterschrift zur Einhaltung der Grundsätze zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis der Hochschule Geisenheim sowie der Grundsätze zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis der DFG beziehungsweise der Grundsätze und Verfahrensregeln für den Umgang mit wissenschaftlichem Fehlverhalten in der jeweils gültigen Fassung.
Die Betreuungsperson verpflichtet sich, die Doktorandin bzw. den Doktoranden hierzu anzuleiten und sie bzw. ihn bei der Umsetzung dieser Grundsätze zu unterstützen.

Zur Sicherstellung der erforderlichen Kenntnisse ist die Teilnahme der bzw. des Promovierenden am Pflichtmodul „Scientific Integrity“ der Graduiertenschule Bestandteil des Promotionsverfahrens..

§ 8 Verhalten in Konfliktfällen
1) In Konfliktsituationen stehen der Doktorandin bzw. dem Doktoranden sowie der Betreuungsperson alternativ gegebenenfalls weitere Betreuungspersonen, der Vorsitz des Promotionsausschusses der Hochschule Geisenheim, die beauftragten Counselors sowie die Ombudsperson der Hochschule Geisenheim (aktuell: Prof. Dr. Robert Göbel) als Ansprechpartnerinnen bzw. Ansprechpartner zur Verfügung.

2) Im Falle einer von der Doktorandin bzw. dem Doktoranden nicht zu vertretenden bzw. nicht verschuldeten Auflösung des Betreuungsverhältnisses bemüht sich der Promotionsausschuss der 
Hochschule Geisenheim um die Herstellung eines alternativen fachlich angemessenen Betreuungsverhältnisses.

3) Um eine Promotion ordnungsgemäß vorzeitig beenden zu können, muss dem Promotionsausschuss der Hochschule Geisenheim ein qualifizierter Abschlussbericht vorgelegt und angenommen werden. Andernfalls gilt die Promotion als endgültig nicht bestanden. Der qualifizierte Abschlussbericht ist der Betreuungsperson zur Kenntnis zu geben.




§ 9 Weitere Regelungen
1) Die Doktorandin bzw. der Doktorand und die Betreuungsperson vereinbaren, dass die Promotionsordnung der Hochschule Geisenheim Bestandteil dieser Vereinbarung ist und erkennen deren Regelungen an.
2) Die anzuwendende Promotionsordnung regelt abschließend die Durchführung des Promotionsverfahrens.
3) Die individuellen Arbeits- und Lebensumstände der Promovierenden werden im Sinne der Chancengleichheit sowie der Vereinbarkeit von Familie und Wissenschaft berücksichtigt.
4) Alle Beteiligten erklären sich damit einverstanden, dass allgemeine Angaben zum Promotionsvorhaben, die der statistischen Erfassung dienen, sowie die in dieser Vereinbarung genannten Arbeitspläne an den Promotionsausschuss der Hochschule Geisenheim weitergegeben werden.
5) Diese Vereinbarung kann im gegenseitigen Einvernehmen zwischen der Doktorandin bzw. dem Doktoranden und der bzw. den Betreuungsperson(en) jederzeit fortgeschrieben werden, insbesondere hinsichtlich der Weiterentwicklung wissenschaftlicher Fragestellungen, einzelner Qualifizierungselemente sowie der Zeitfenster und Meilensteine.
6) Die Vereinbarung einschließlich ihrer Anlagen wird jährlich durch die Beteiligten überprüft und gegebenenfalls angepasst.

§ 10 Zusätzliche Vereinbarungen
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

§ 11 Schlussbestimmungen
1) Sollten einzelne Regelungen dieser Vereinbarung teilweise oder vollständig unwirksam sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Vereinbarung hiervon unberührt. Die unwirksame Regelung gilt als durch eine solche wirksame Regelung ersetzt, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Regelung möglichst nahekommt. Dies gilt entsprechend für Vertragslücken oder unzureichende vertragliche Regelungen.
2) Weitere mündliche Nebenabreden bestehen nicht.
3) Änderungen und Ergänzungen dieser Vereinbarung bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch für die Änderung des Schriftformerfordernisses.
	[bookmark: _Hlk161752597]



Doktorandin/ Doktorand
	
	

	
	
	(Ort, Datum, Unterschrift)

	
Betreuungsperson
	
	

	
	
	(Ort, Datum, Unterschrift)
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